
Lietzenburger Str. 70Kasseler Landstraße 44Wolfsschlucht 17 + Theaterstr.1
!"#"$%"&'(()* +),*-./011-./).

2$3"%343

56(37$3"!89:
;<==>?

@@@?A<4%BC7<>D37A?B3@@@?A<4%BC7<>D37A?B3

2$3"3BE3%"
FG"6"H<B3EE3"!89IJ

=KAA3%"7L4AM
194 cm UE75 F 8090  7499,- für NOOOP6

teilweise Vorführgeräte mit voller Garantie!

165 cm UE65 F 8090  3999,- für !OOOP6

140 cm UE55 F 8090  2499,- für 9OOOP6
140 cm UE55 F 8590  2999,- für !!OOP6

117 cm UE46 F 8590  2099,- für 9QOOP6
117 cm UE46 F 8090  1849,- für 9:OOP6
117 cm UE46 F 7090  1649,- für 9!OOP6
102 cm UE40 F 7090  1149,- für    ROOP6

153 cm UE60 F 7090  3299,- für !!OOP6
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Goldschmuck · Bruchgold · Antikes Zahngold (auch ungereinigt) Silberbesteck/Versilbert ab 80er

Münzen und Barren in jeder FormSilberschmuck · Barren · Altsilber Seriöse Beratung, Fachbetrieb

Kostenlose Wertermittlung · Ohne Termin · Schnelle Abwicklung · Sofortige Barauszahlung · Höchstpreise

gießener straße 19 · fritzlar stadtmitte · telefon 0 56 22 / 9 18 80 31
mo. bis fr. 9.30 bis 12.30 uhr und 1  .00 bis 17.30 · sa. 9.30 bis 13.00 uhr4

Wir überbieten jeden Preis!

Von GERALD SCHMIDTKUNZ

! Schwalm-Eder. „gud so“ –
was den Nordhessen längst als
geflügeltes Wort gilt, soll nun
auch eine neue Plattform von
Jugendlichen für Jugendliche
sein, ein neues Projekt gegen
rechte Gewalt, so griffig wie
ein Sprichwort.  
Im Schwalm-Eder-Kreis, der
vor Jahren noch ein massives
Problem mit der rechten Ge-
walt durch die „Freien Kräfte“
hatte, gibt es inzwischen ein
vielschichtiges Engagement
gegen jede antidemokratische
Strömung. Nun hat der Land-
kreis mit seiner Initiative „Ge-
walt geht nicht“ in Kooperati-
on mit dem „Musikschutzge-
biet e.V.“ ein neues Projekt aus
der Taufe gehoben, das sich
speziell an engagierte Jugend-
liche ab 14 Jahre richtet. „gud
so“ lautet die griffige Parole,
unter der die Jugendlichen
selbst, für ein tolerantes, fried-
liches und demokratisches
Miteinander eintreten sollen.
Dass dies keine leere Worthül-
se ist, bekräftige jüngst die 15-
jährige Laura Brüchle aus
Frielendorf. Das junge Mäd-
chen – es selbst hatte unter

rechtsradikalen Strömungen
im eigenen Lebens umfeld ge-
litten – engagiert sich seit ge-
raumer Zeit im Kreisschüler-
rat, ist in der SV der Steinwald-
schule aktiv und steht nun
dem Gewalt-geht-nicht-Pro-
jektkoordinator Stephan Bür-
ger als Jungredakteurin zur
Seite. 

Seminar in Naumburg

Laura ist nun Mitentscheide-
rin beim Magazin von „gud
so“, auf dessen Facebook-Sei-
ten und auf der Homepage
www.gewalt-geht-nicht.de.
Kommendes Wochenende, 21.
und 22. März (mit Übernach-
tung), wird sie dabei sein,
wenn das Seminar „Mach mit
bei ,gud so’“ in der Bildungs-
zentrale der Ver.di-Jugend in
Naumburg stattfindet. Im Se-
minar werden unter der Lei-
tung von Stephan Bürger wei-
tere Jungredakteure gesucht,
Leute, die bereit sind, „gud so“
gemeinsam als neue Online-
Redakteure zu einem virtuel-
len Ort der Begegnung auszu-
bauen. 
Neben diesem redaktionellen
Standbein der neuen Jugend-

plattform gibt es noch zwei
weitere: „Vorsicht Rechtsex-
tremismus“ und „Wir, enga-
giert für Toleranz und Demo-
kratie“. Es handelt sich um
Ausstellungen, Informations-
und Beratungsangebote, mit
denen Stephan Bürger und die
Partner vom Musikschutzge-
biet gegen verfassungsfeindli-
che Tendenzen Flagge zeigen.
Courage ist gefragt, um das

vorhandene Potenzial der Ge-
waltfreiheit in einem überre-
gionalen Netzwerk auszubau-
en. „Wie sich dieses Netzwerk
sowohl real als auch im virtu-
ellen Internet darstellt, soll
maßgeblich von Jugendlichen
bestimmt werden“, sagt Ste-
phan Bürger und verspricht:
„Wir vermitteln die Medien-
kompetenz für die mitarbei-
tenden Jugendlichen.“

Gegen Rechts ist gud so
,Gewalt geht nicht’ kreiert Projekt für die Jugend ab 14

Stephan Bürger (li.) vom Fachbereich Jugend & Familie des
Schwalm-Eder-Kreises sowie Landrat Frank-Martin Neupärtl assi-
stieren Jungredakteurin Laura Brüchle am PC. Foto: Schmidtkunz

! Fulda / Singlis. Nachdem es
im Vorjahr regelrecht vom Pan-
nen-Pech verfolgt wurde, geht
das Remsfelder Motorsport-
Team Pfeffer jetzt mit neuem
Elan und neuen Sponsoren (re.)
in die Rennsaison 2014. Einen
besonderen Ansporn erlebte
die Fahrzeugbesatzung, Klaus
und Marcel Pfeffer, durch die

Vorstellung des neuen BMW
2er Sportcoupés im Fuldaer Au-
tohaus Krah & Enders, zu dem
sie ihren ‘77er-Veteran präsen-
tierten. Aber auch das Sponso-
ren-Grillfest am Sonntag in der
Singliser Autowerkstatt Klaus
Wentow verlieh Kampfgeist für
die soeben gestartete Rallye-
Serie (mehr auf S. 11). 

Mit Pfeffer auf die Piste
Neue Sponsoren und neuer Kampfgeist

Hauptsponsoren für das Team
Motorsport Pfeffer: • Folie-
rungswerk Kassel • Unterneh-
menspark Kassel • KFZ-Technik
Klaus Wentow Borken / Singlis
• BMW Vertragshändler Krah
& Enders (seit diesem Jahr neu
dabei) • Ravenol Motoröl (seit
diesem Jahr neu dabei) • Fried-

rich-Motorsport • Elektrotech-
nik Steinert Schwarzenborn
(seit diesem Jahr neu dabei) •
Pipercross Air Filter • Allianz
J.Seidl • Twinfox • Sonax • Pi-
ranja Cola (seit diesem Jahr
neu dabei) • Reifen Apel • K-
Sport • ZF Sachs • Autoteile
Homberg                           (gsk)

Zur Fahrzeugpräsentation im Fuldaer Autohaus Krah & Enders trafen sich (Bild links, v. li.) Verkaufsberater Patrick Croley, Verkaufs-
leiter Stefan Deichmann und Rallye-Pilot Klaus Pfeffer. Auf dem Foto rechts nahm das Team Motorsport Pfeffer anlässlich eines
Sponsorenfestes in Singlis Aufstellung; hinter dem BMW steht das Rallye-Team von Sponsor Klaus Wentow.  Fotos: nh / Schmidtkunz
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